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»emvkratifche Rominationen.
Staat.

Für Gouverneur?Achtb. Webster Grim
von Buck» County.

Für Lieutenant-Gouverneur?Samuel
B. Price von Lackawanna County.

MrSekreliir der Innern Angelegenhei-

ten-Jame» I. BlakeSlee von Car-
bon County.

MrSchatzmeister?Samuel B. Philson
von Somerset County.

County.

Für Kongre?P. F. Calpin.
Für Senat?E. F. Blewitt.
Für Repräsentanten?l. Distrikt, Nich-

«la» Burke ; 2. Distrikt, John Mul-
Un; 3. Distrikt, Henry W. Zeidler ;

I 4. Distrikt, Dominick F. Dempsey;
b. Distrikt, John F. Mannion; 6,
Distrikt, Fred. Naylor.

Uko<hen-R undscbau.
» Inland.

Wenn die Hoffnungen de» Capt. T.
S. Baldwin, de» Erbauers eine» lenk-
baren Ballon» für die Bundesarmee,

sich erfüllen, dürfte Zeppelin'» That der

Einführung eine» Luft - Passagierver-
kehr«, in den Ber. Staaten bald ihre
Nachahmer finden. Da« nothwendige
Capital vorausgesetzt, ist Capt. Baldwin
der Ansicht, daß innerhalb eine« Vier-
ttljahreS eine Flotte lenkbarer Ballon»
sür den Passagierverkehr zwischen New
Jork und Chicago in Dienst gestellt
werden könnte.

Die zwischen der Regierung der Ver-
einigten Staaten und Mexiko'» schweb

bart worden ist, duich ein Schiedsgericht
endgültig beigelegt werden. In der

Kontroverse handelt es sich um einen

Nähe von El Paso, Trxa«, der von
tl.titXl.vtX) bi» tb.ixm.tiu» werth sein
soll und von den Regierungen beider

Die Deutsche Gesellschaft von Penn
sylvanien hat auch in diesem Jahre wie-

der ein Stipendium sür da« Deutsch
Amerikanische Vehrer-Seminar in Mil-

kursu« de« Seminar» zu absolvireu.
Zur Konkurrenz Prüfung werden Schü-
ler zugelassen, die einen vierjährigen

mit Erfolg durchgemacht haben, oder
eine gleichwerthige Vorbildung nachwei-
fen können.

Der kaiserlich deutsche Consul für den
nordwestlichen Distrikt, Herr Johanne«
Grunow von St. Paul, befand sich im
Auftrag seiner Regierung.in dem Städt-
chen Hebron iyi Staat Nord Dakota,
um gelegentlich de« silbernen Jubiläums
dieser spezifisch deutschen Kolonie der
dortigen St. Johannes Gemeinde im
Namen>de« deutschen Kaiser« eine Bibel
mit deS'Monarchen eigenhändiger Wid-

Seit dem 1. April sind im Hafen von
New'Jork fünsundvierzig Millionen
Eier angekommen und sofort in Kühl-
speichern 'untergebracht worden. Sie
kamentmeisten« au« den Staaten Jndi.
ana, Michigan und Ohio und kosteten
durchschnittlich 26c per Dutzend. Im
letzten Winter wurden sie dort für den
Prei»!»onl4üc per Dutzend verkauft, so
daß der Profit an den 4S Millionen
Eiern auf t7Ov,(XX) veranschlagt.werden
kann.

in der Nordseite
Turnhalle ist in Chicago da» 5. Sän-
gersest de» Arbeiter - Sängerbunde« de«
Nordwestens eröffnet worden. Der
Bund>msaßt eine ganze Reihe von so-
zlalistisch gesinnten Vereinen in Jllinoi«,
Wisconsin, Missouri,Ohio, lowa usw.,
die alle recht zahlreich auf diesem Feste
vertreten waren. Die Eröffnung de»

Kommerse» erfolgte durch den Vorsitz,
enden der Festbehörde, Herrn G. Keep,
die Begrüßungsrede hielt Herr Bartel.

Autland.

Roch selten hat in der deutschen
Reichshauptstadt eine Nachricht solch'
elementaren Jubel ausgelöst, wie die
Meldung, daß Gras Zeppelin mit sei-
nem neuen lenkbaren Luftschiff, Deutsc-
hlan- zwanzig Passagiere in glänzend
gelungener Fahrt von Friedrichshasen
Über KSln nach Düsseldorf gesllhlt hat
und glücklich gelandet ist. Die Aera der

regelmäßigen Lust - Passagiersahrten ist
in großartigem Stil ervfsnet. Ein re-

gulärer Reiseverkehr wird von nun an

zu den ständigen Einrichtungen gehären,

und die Freude, daß e» Deutschland,
daß es Gras Zeppelin ist, dem der Ruhm
dasür gebührt, kennt keine Grenzen.
UGustav Amberg, der deutsche Vertre-
ter der Schubert», der sich nach Oder»
ammergau begeben hatte, um da« Pas.
sionsspiil sür eine Tournee durch die
Vereinigten Staaten zu gewinnen, hat
keinen Ersolg.mil seinen Bemühungen
gehabt. Verschiedene der Träger der
Hauptrollen waren sür die Annahme

Lsserte, ader der Christus - Darsteller
Anton Lang erklärte kategorisch, daß da»

Passion»spiel nicht prosanirt werden

dürfte und er Oberammergau nicht ver-

lassen würde.
historische Stadt Itzehoe in dem

SteinburgerKrei« des Regierungsbezirk«
Schleswig beging mit großem Glanz die

Elshundertjahrseier ihrer Begründung,
oder vielmehr der Begründung ihre«
ältesten Stadttheil», der von Karl dem

Großen wider die Dänen und Wenden

Esseveldoburg, EsselSfleth oder Ezeho?-
de« späteren Itzehoe, eine Rolle in der
deutschen Geschichte, besonder« im dreiß-
igjährige» Krieg gespielt hat.

In Koburg hat unter riesiger Bethei-
ligung der Bevölkerung, auswärtiger
Turner und sonstiger Feier
»er fünfzigsten Wiederkehr de« Tage«
begonnen, an dem unter den Auspizien
de« damaligen Herzog« Ernst 11. da«

erste Deutsche Turn- und Jugendsest
gefeiert worden ist. Herzog Karl Eduard

läums de» Vorsitzenden der deutschen
Turnerschast, Dr. Götz au« Leipzig als
Mitglied des Deutschen Turn-Aus-
schusses.

In Lemberg ist im Judenviertel ein
schwere« Unglück passirt, da» zehn Men-
schenleben auf der Stelle gekostet hat
und noch mehrere Opfer fordern dürste.
Ein dreistöckiges Hau», da« bereit« be-
hördlich al« bausällig erklärt, ader trotz-

Die Bewohner, in ihren Betten über-
rascht, hatten keine Möglichkeit, sich zu
rette». Dreißig Personen wurden un-

einer genialen Vorrichtung die Absturz-
gesahr vollständig beseitigt ist. Der
Ballonkörper hat vier Abtheilungen, in

denen je ein mit Wasserstofsga« gefüllter
Ballonsack liegt. Beim Platzen wird
durch da» Wasserstoffga« zwischen den

einzelnen Theilen de» Ballon» da«
Gleichgewicht hergestellt, so daß in der
Thätigkeit der Propellor keine Störung
eintritt.

In Kassel ist der erst vor Kurzem von
seiner Thätigkeit zurückgetretene Jnten-

Frhr. von und zu Gilso, Kgl. Kammer-
Herr und Major z. D., im hohen Alter
von sast 72 Jahren verschieden. Herr
v. Gilso, der über ein Menschenalter die
Kgl. Schauspiele in Kassel geleitet hat,,
hatte sich in jüngeren Jahren in militä-
rischer Lausbahu in der nassauischen,
später in der preußischen Armee ausge-
zeichnet.

Im 76. Lebensjahr ist in Weimar der
preußische General d. Art. z. D., Max
Edler von der Planitz, Domherr von
Raumburg, Er war
au» der Feldartillerie hervorgegangen.
In den Kriegsjahren 1V66 und 187»
7l war er Hauptmann und Batterie-
Chef. Im Jahre IBSI wurde er al«
Nachfolger des General-Leutnant» v.
Holleden Oberquarliermeister im Gene-
ralstad und erhielt ein Jahr daraus da»

GouvernementlMainz.
Au» München wird gemeldet,' daß

zweihundert Couleur-Studenten der
dortigen.Unioersilät, die aus einem Au».
stug7.bcgrlfsen waren, sich grobe Aus-
schreitungen haben zu Schulden kommen
lassen.» Der Unfug ereignete sich bei der

Eisenbahnsart nach dem der Isar-Stadt
benachbarten Weiler Großhesselohe. Die
Studenten gefährdeten durch ihr über-
müthige» Treiben den Zug und die

Sicherheit der übrigen Passagiere.

H // / Achtet darauf, daß >

// von euch ge-

ch kauften Hüte vor-
>»// stehende Handels-^

//// marke haben, da
< / ///^^ s? dies eine Garantie
z /I/ des rechten Preises

und der herrschen-
den Mode ist.
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I Snow White Mehl >
wird Ihr Verlangen befriedigen für bessere« , D
Brod, nachdem alle anderen Marken »er«

Ihr Groeer »erkauft V
Snow White. D

Em Spezialist, der knrirt
l Bruch. Stervöseund

Krampfaderbruch, Harnröhre
«

Zusammenziehung, Krankheiten,
lv»»e Messer, «»spritz»», »der Schmerzen.

I8»0-Dr. I. C. Wallace-,»«»
Freie «o»lult»tio»-18 Z»tzre «rsahroog.

URMMINMiiS qzz Sprncr Stra?, Scranton, Pa.

Oonaer s MAHtm.
Schttd Buchstaben.

Ich w,ii in dm >«»«e» paar Woch«n so deschäfiig«, daß mir die Z«ii fehln, mein« «nieige ,u
W-chr nur genüg,»d Muß,, um Zhtt Aufm»tsamt«i> aus meine Schild

Misling, linsach,« «i-ld. schaNirie« Bold, P°,,illan. solide« M-ssing, us«.
Kommet und sehet mich.

A. B.Couger, 225 Lackawanna Ave., Seranton.

sEW?Siebelker. DwMerI Spezialität. >

SM Lackawanna Avenue. Gkoeer.

' GW ist ein Ein-
II» ' gong zu dlr Osstee unserer Fla-

jchcuabsülluug Abtheilung.

"ÄM Ihre Bestellung für eine Kiste
von pasteurisirtem, in der

E. Robinson s Söhne

MM Pilftner Bier
bringt sofort unseren freien Ablieferungsdienst
in Gang und auf den Weg nach Ihrer
Adresse, tragend 24 Pint Flaschen deS rein
sten, zufriedenstellenden Bieres, das jemals
den inneren Menschen erfrischte.

Die Kosten find ein Dollar.
Rufet 47V ?altes" Rufet 542 ?ncuei."

die Uleinen^
W An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und M
Aj schlaffe Muskeln, sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung M

und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von M
Ol?. 'S

Möbel sür die Wohnung oder Osfiee.
In einem Wort, dies,« ist de» Lad«» für »«ach,voll« Mödel,» «lstaunlich ni«d«ig,n

Priistn.
Di« drii Stock»««!», ««ich« dies«, Möb«llad«n einnimm«, find fatiisch »ollgidrängi

Mscktcr Dnicker^
Schrkago leit net, waS mer sage

kann, am Meer, awer doch ame ferab-

schwimme gelernt Hot. Wie iwervll,
wo't Wasser gebt, gehe die Leit dort
im Summer ah bade. Es is ganz

sauber halt un sich alsemol dichtig
wäscht. Wie e» awer scheint, i» das
bade oh dort, grad wie in Atlantic
Sitty un annere Blätz am Meer, en

, regle Nusens geworre. Die Leit gehne
net hie f«r zu bade, sundern sor sich
in allerhand fänzv Kleeder un Halb-
kleeder'sehne zu lasse, Die Mäd dawe
Dresses ah, WaS aus so Mgabuhstoff
gemacht sen, For gewehnlich gehe je
gar net in's Wasser nei, sundern lahfe

Johr alle Leit Mannsleit sowohl
wie Weibsleit misse disente Bad-
suht anhawe, wann se dort Welle am

Wasser parehde gehe, oder se werre
gerescht un gestraft, Sell is allrecht
un fot iwerall grad so gemacht werre.

zu sehne, wie sell Ding guckt. Vorher
, hab ich geglahbt. Alles, was dort hie

geht, dät so dhune sor d'r Parpes, sich
mol dichtig zu wasche. Ich hab awer

sich in d'r Sand gelegt, alle Viere vun
, sich gestreckt un sich vun die Manns»

leit anglotz? un bewunnere lasse.
Ebber Hot mir gesaht, se däte sich
serchte, in'» Wasser zu gehne, bekohs
se wäre bang, ihre Wade un annere

alte Mäd ihr Gesichter zuhänge, daß
se net frecklig werre sötte, Awer bort
am Meer fen se d'r ganz Dag in d'r

sächlich eenS vun die Riefens, worum
se an's Sieschohr gehne. Wann se
dann hsemknnnne sen, so noch ere'

druf, daß fe so en scheene dunkle Färb

schasst Hot, Sell war dann d'r Pruhs,
daß se ihr Sum-mer-Vakehschen g'hat
hen, wie'» alleweil Steil is. Johre
zurick sen jlischt reiche Veit, was es

Trocer-ÄSill zu bezahle, iwens en
Dreß us Borgs kahfe un ai/s Sie-
schohr gehe, Se gehne net bade, sun.

ckers heeßt. Daß net Alles zugeht,

ich owe gesaht hab, nämlich, daß s«
iwens in Schikago welle des Ding en
bisse! watsche un wann meglich en

spaßig. Wir lasse beim Bade juscht
dann sie Kleeder ah, wann mir kee
Zeit gehathen, se vorher auSzuziege,
des meent, wann mer ungefähr in's
Wasser fallt. Wie mer sich sauber

mer «we kann. Es muß Eener schun
arg dreckig sei, wann er sich im«
Wafchjuber voll Wasser net sauber

in >die große Hotel viel Geld koscht.
Ich bin schuhr. daß es die mehnste
Leit net so hänidig hawe, wie se es
derheem hen, Vun seile MuskitterS
gar net zu sckjwätze, Se schäme sich

dann is sell awe viel >r>erth.
D'r alt Hansjörg.

Sin Wohlthäter der Menschheit.

Finder die lange vorenthaltene Aner-
kennung gezollt: jn Amerika ist dem
Zahnarzt Horace Wells ein Denkmai
errichtet worden. Denn dem kleinen

Hartsord seine bescheiden« Praxis
ausübte, verdankt die Welt das Mit.
tel, durch das die gewaltigen Fort-
schritte der Chirurgie in den letzten
Jahrzehnten möglich gemacht wur-
den: Horace Wells ist der eigentliche
Erfinder der Anästhesie. Es war ein
Zufall, aus dem die folgenschwere
Entdeckung hervorgehen sollte. Im
Jahre 1844 wohnt« Wells einer <Se-

und Belustigung der Anwesenden
allerlei Experimente mit Lachgas un-

wurden. Dabei würbe

tig an den umherstehenden MSbeln
stieß. Als der Patient wieder zu sich
gekommen war, erkundigte sich Wells,
ob er sich verletzt habe, und er/erhielt
iiie Antwort: ?Ich habe Überhaupt
keinen Schmerz gespürt". Wells kam
auf den Einfall, sofort Untersuchun-
gen und Experimente über die
schmerzbetäubende Wirkunz deS San
Sir Humphrey Davy entdeckten Ga-
scs vorzunehmen: die Beobachtungen,

stellte sich Wells selbst zu einem um-
fassenden Experiment zurVersügung:
er athmete Stickoxydul ein und lieh
sich dann einen Zahn zdchen. Das
Ergebniß der Operation war die Fest-stellung, daß das Zahnneißen ,'ihm
nicht mehr Schmerz verursacht habe,

abs ein leichter Nadelstich". Er setzte

Betruges awklagden. Es gnb einen

Chemiker Charles Jackson aus Bo-
ston die Fähigkeit des Schwesel-
äthers, dnrch Einathmung den Men-

zuruckkehren. Noth unld Armuth er-

warteten ihn. Da faßte Wells den

verzweifelten Entschluß, als ein Opfer

senior Erfindung aus dem Loben zu
scheiden: im Bade schnitt er sich die
Pulsadern aus, nnchdnn er vorher

traurige Ende des verkannten ersten
Verfechters der AnÄfthefie, das Ende
des Mannes, dessen Entdeckung die

modernen Ehirurgie geschaffen hat.

Herrenlose Gelder.

Das Geld liegt wirklich noch um-
her, man muß es nur nehmen kön-

Militär- und Baukommission hat
jüngst beim Amtsgerichtßerlin-Mitte
das Ausgebot von 7l) einzelnen Geld-
beträgen beantragt, die bei ihr, meist

sinh. Es befinden sich darunter ganz
ansehnliche Summen, so: 219 S Mark
83 P!.. ?eine Restforderung der nicht
ermittelten Aktionäre (I) der Chemi-
schen Fabrik Schönebeck, Aktiengesell-
schaft in Liquidation", 1845 Mark
82 Pf. Reftforderung des Karl Lud-
wig Jonin, 1167 Mark S 2 Pf. vom
Berliner Magistrat 1873 hinterlegt

waren. 941 Mark 27 Pf. vom Stadt-

i t^Ps.
Uebrig, 826 Mark 27 Pf. Versteige-

gen, ?nicht abgehoben" 7?Z Mk.
19 Pf. ReftfSrderung der unbekann-
ten Aktionäre einer Färberei-A.G. in

bahn, der Vorstand der Deutschen
Eisenbahndangesellschaft, die Städti-
sche Erlenchtungskasse und andere ha-
ben Beträge hinterlegt. Endlich wird
auch der Eigenthümer der 284 Mark
gesucht, die dem Gürtlermeister Gräfe

sind spätestens am 2S. Juni d. I bei
der Abtheilung 88 a anzumelden.

Schnitzel. l
Das australische

'

Fleisch hat kl
stow Aork gemundet. Di« Zensur
lautet: Billig und gut.

ab, ledig bleiben zu wollen. Auch
weirn Äc kolwnt?

Ein Professor will entdeckt haben,
daß in abgerahmter Milch ein ve»
mögen liege. Vermuthlich sür den.

Tie Korporationssteuer wird im
ersten Jahre mit Ach und Krach drei
Millionen Dollar» bringen, Gegen
das Falschschwören kämpfen die Zöll-
ner selbst vergobenS.

Es heißt, daß der ?lorbeergekÄn-
tc" Amtsdichte» Alfred Austin Herrn
Roosevelt bei seinem Eintreffe» in
England anfingen will. Was hat
ihm üer denn gethan?

In Staattzuchthause von Wyo-
ming sitzt kein« einzige Frau, Nr«»-
chen die Suffragetten sich diese Au»
rücksetzung ihres Geschlechtes gefal-
len zu lassen? °

den Jünger bei der Arbeit Wohl die-
selbe Ausdauer entwickeln?
?^^

Dnrch die Erleichterung der ame»

rikanischen Fleischeinsuhr hat Deutsch-
land unserem Lande wieder einen
Beweis seine» sreundschaftlichenWohl-
wollens geliefert.

Herr Rockefeller erklarte, daß «in
Frühstück sür 30 Tent» jedermann
genüge. Den Meisten wird 30 Cent»
sür ein Frühstück sogar etwas theuer
vorkommen.

schen, keine unehrlichen Beamtenl

Die so viel belachte Prophezeiung
James I. Hills, daß die Vereinigte^

Der Präsident Wilson von der

winkt. Erschweren wir ihnen die
Einfuhr durch hohe Zollschranken, so
schicken sie ihren Weizen nach Eng-

land. Damit bastal

Tie?Academy of PoliticalScience"
in New Aork hat gefunden, da«
Schülerinnen, die in der Wahl ihrer
Eltern sehr glücklich waren, durch- ,

fchnittlich jährlich's9VV für Kleider
ausgeben, aber P 3500 aufwenden
möchten; dak andere unverheirathete
Damen, die im Besitz wohlhabender
Eltern sink, für Kleider jährlich P3OO
verbrauchen, dafür aber lieber PIKX)

fügung ständen. Selbst wenn diese
Statistik verläßlich wäre, würde sie
nichts besondere» bedeuten. Die mei-

sie haben. Auch die Mitglieder der
.Academy of Political Science".


